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Amtliche Bekanntmachungen
Mitteilung des Abwasserverbandes
Mittlere Dill

Am Montag, den 30. Oktober 2017 ist die Geschäftsstelle des
Abwasserverbandes Mittlere Dill in Herborn-Hörbach, Im Breiten
Boden 8, geschlossen.

Sitzung der Gemeindevertretung
Zu der am Donnerstag, dem 09.11.2017, 19.00 Uhr, im Dorf-
gemeinschaftshaus, OT Arborn, Zur Bollerbrücke 4, stattfinden-
den Sitzung der Gemeindevertretung wird hiermit eingeladen.

Tagesordnung:
1. Bericht des Bürgermeisters
2. Haushalt 2018;
a) Beschlussfassung über das Investitionsprogramm für den
Planungszeitraum bis zum Jahr 2021

b) Beschlussfassung über die Haushaltssatzung, den
Haushaltsplan und den Stellenplan

3. Umsetzung Konzept zur Strategischen Weiterentwicklung für
die Gemeinde Greifenstein von JPLH aus dem Jahr 2014;
hier: Anfrage der SPD-Fraktion vom 20.07.2017

4. Überprüfung und Aktualisierung der Satzung über die
Straßenreinigung vom 17.02.2000;
hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 08.09.2017

5. Antrag zur Erweiterung der Homepage der Gemeinde
Greifenstein;
hier: Antrag der FDP-Fraktion vom 16.10.2017

6. Anfragen und Mitteilungen

gez.Werner Spies, Vorsitzender

Die Sitzung ist öffentlich, soweit nicht durch Beschluss für ein-
zelne Tagesordnungs-punkte die Öffentlichkeit ausgeschlossen
wird.

Sitzung des Bau-, Planungs- und
Verkehrsausschuss

Zu der am Mittwoch, dem 01.11.2017, 19.00 Uhr, im Dorfge-
meinschaftshaus, OT Beilstein, Herborner Straße 38, stattfinden-
den Sitzung des Bau-, Planungs- und Verkehrsausschusses wird
hiermit eingeladen.

Tagesordnung:
1. Vorbereitung der Einführung der wiederkehrenden
Straßenbeiträge

2. Verschiedenes

gez. Steffen Droß, Vorsitzender

Die Sitzung ist öffentlich, soweit nicht durch Beschluss für ein-
zelne Tagesordnungs-punkte die Öffentlichkeit ausgeschlossen
wird.

Aus dem Rathaus wird berichtet
Gemeindeverwaltung bleibt geschlossen

Die Gemeindeverwaltung bleibt am Montag, dem 30.10.2017
(„Tag vor Reformationstag“), geschlossen.
AmMittwoch, dem 01.11.2017, ist die Verwaltung zusätzlich von
13.30 bis 15.30 Uhr geöffnet.

Ende der Sommerzeit
Gemäß Verordnung über die Einführung der mitteleuropäischen
Sommerzeit vom 12.07.2001 endet die Sommerzeit in diesem
Jahr am Sonntag, dem 29. Oktober.
Die Uhren sind dann um eine Stunde von 03.00 auf 02.00 Uhr
zurückzustellen. Die Nacht wird dadurch um eine Stunde verlän-
gert.

Sprechtage der Deutschen
Rentenversicherung

(ehemals LVA, BfA und Bundesknappschaft)
Die Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung finden jeden
Dienstag in der Zeit von 08.00 bis 12.30 Uhr sowie von 13.30 bis
16.00 Uhr in der Stadtverwaltung Dillenburg, Rathausstraße 7,
statt. Terminvergabe unter Tel. 0641 97789005.
Alle für die Beratung relevanten Versicherungsunterlagen (Versi-
cherungskarten, Aufrechnungsbescheinigungen, Durchschriften
aus den Nachweisheften, Nachweise über Ersatz- und Ausfall-
zeiten) sind mitzubringen.

Im Übrigen ist die Auskunfts- und Beratungsstelle der
Deutsche Rentenversicherung in 35392 Gießen,
Leihgesterner Weg 35, unter Tel. 0641 97789005
Montag und Donnerstag 07.30 bis 18.00 Uhr und
Dienstag und Mittwoch 07.30 bis 15.00 Uhr
Freitag 07.30 bis 12.30 Uhr
zu erreichen.

Beratungstermine für die Reha-Servicestelle können unter Tel.
0641 9729-222 vereinbart werden.

Weihnachtsbäume 2017
Alle Jahre wieder… Auch in diesem Jahr
benötigt die Gemeinde Tannen-
bäume, Fichten usw. mit einer
Mindesthöhe von 4,00 m,
die im Monat November in
den einzelnen Ortsteilen als
Weihnachtsbäume aufgestellt werden. Die Fällung und der Ab-
transport der zur Verfügung gestellten Bäume werden von der
Gemeinde organisiert.
Frau Germann vom gemeindlichen Bauamt nimmt Ihre Meldun-
gen gerne unter Tel. 02779 9124-23, E-Mail: angelika.germann@
greifenstein.de, entgegen.

Rückschnitt von Hecken, Sträuchern und
Bäumen – Auch Grundstückseigentümer
sind verkehrssicherungspflichtig

Anpflanzungen beleben und verschönern das Ortsbild und tra-
gen zur Verbesserung der Lebensräume für Mensch und Tier bei.
Leider können durch Anpflanzungen aber auch Gefahrensitua-
tionen hervorgerufen werden. Bei demOrdnungsamt eingehende
Hinweise und Beschwerden sowie selbst durchgeführte Orts-
besichtigungen zeigen uns, dass an Kreuzungen, Einmündungen
sowie Fuß- und Radwegen immer wieder Behinderungen durch
überhängende Äste und zu breit und zu hoch wachsende Hecken
bestehen.
Dann kann es nur heißen: „Bitte zurückschneiden!“
Bitte prüfen Sie auch, ob Straßenlampen an der Grundstücks-
grenze oder Schilder zugewachsen sind und deren Freischneiden
erforderlich ist. Bedenken Sie: Durch das Zuwachsen von Straßen-
lampen oder Schildern (z. B. Straßenbezeichnungen, Omnibus-
haltestellen usw.) wird die Verkehrssicherheit beeinträchtigt und
die Orientierung von ortsfremden Personen erschwert.
Gemäß § 27 Abs. 5 des Hessischen Straßengesetzes sind die
Eigentümer und Besitzer von Grundstücken innerhalb der ge-
schlossenen Ortslage verpflichtet, den von ihrem Grundstück
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In der KW 44 wird der Annahmeschluss von
Montag, 30. Oktober 2017, auf Samstag, 28.
Oktober 2017, 12.00 Uhr, vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!

auf öffentliche Straßen – hierzu zählen auch auf Gehwege – ra-
genden Bewuchs zu beseitigen. Kommen diese ihrer Verpflich-
tung nicht nach, so kann die Straßenbaubehörde nach Aufforde-
rung und Fristsetzung auf Kosten des Eigentümers oder Besit-
zers die Beseitigung des überhängenden oder hineinragenden
Bewuchses veranlassen.
Bei Gefahr im Verzug kann die zuständige Straßenbaubehörde
(bei Gemeindestraßen,Wegen, Gehwegen undParkplätzen ist dies
die Gemeindeverwaltung) die Anpflanzungen bzw. Hindernisse
sofort beseitigen oder zurückschneiden. Die Kosten für das Aus-
führen dieser Maßnahmen werden dann dem Veranlasser bzw.
Eigentümer oder Besitzer in Rechnung gestellt.
Besonders gefährdet sind Kinder, die nach der Straßenverkehrs-
ordnung bis zum vollendeten achten Lebensjahr mit ihrem Fahr-
rad den Gehweg benutzen müssen. Werden sie durch überhän-
gende Äste zum Ausweichen auf die Straße verleitet, besteht er-
höhte Unfallgefahr für sie. Neben der möglichen Verletzung des
Kindes drohen den Eigentümern und Besitzern dieser Grundstü-
cke dann erhebliche Schadenersatzforderungen.
Im Kreuzungsbereich von Straßen sind sogenannte „Sicht-
dreiecke“ grundsätzlich von jeder Bebauung freizuhalten. Das
Sichtdreieck beschreibt ein Sichtfeld, das ein Verkehrsteilnehmer
zur Verfügung hat, wenn er von einer untergeordneten in eine
übergeordnete Straße einbiegen will. Wenn nun dieses Sicht-
dreieck durch Bebauung (Gartenzaun, Hecke, Baum o. ä.) nicht
mehr überschaubar ist, wird das Einbiegen in die bevorrechtigte
Straße zu einem gefährlichen Glücksspiel.
Um Gefahrensituationen zu vermeiden und allen Beteiligten zu-
sätzlichen Aufwand zu ersparen, bitten wir, folgende Hinweise zu
beachten:
1. Beachten Sie bereits vor demPflanzen, welches AusmaßSträu-
cher, Bäume und Hecken schon nach wenigen Jahren anneh-
men können. Entscheiden Sie sich für schwach wachsende
Pflanzen oder halten Sie ausreichend Abstand zur Grund-
stücksgrenze. Parkbäume, so schön sie auch sein mögen, ha-
ben in Hausgärten nichts zu suchen.

2. SchneidenSie Hecken, Sträucher und Bäume an Straßen,We-
gen und Gehwegen rechtzeitig so weit zurück, dass Fußgän-
ger und andere Verkehrsteilnehmer den ihnen zugedachten
Verkehrsraum auch ohne Gefahren nutzen können. Beachten
Sie auch das sogenannte „Lichtraumprofil“, das von allen
Grundstückseigentümern einzuhalten ist, deren Grundstücke
an öffentliche Straßen sowie Geh- und Radwege angrenzen.
Der Pflanzenbewuchs sollte bis zu einer Höhe von 2,30Metern
nicht über denGehweg ragen (bei Radwegen ist eine Höhe von
2,50 Metern einzuhalten). Grenzt das Grundstück direkt an
eine öffentliche Straße, dürfen die Pflanzen bis zu einer Höhe
von 4Metern nicht in die Straße hineinragen. Über die gesamte
Fahrbahn muss ein Lichtraum von 4,50 Metern frei bleiben.

3. Schneiden Sie Hecken, Sträucher und Bäume in Bereichen
von Straßeneinmündungen und Kreuzungen so weit zurück,
dass Sichtbehinderungen und Verkehrsgefährdungen aus-
geschlossen sind. Achten Sie darauf, dass die Anpflanzungen
nicht über die Grundstücksgrenze hinausragen.

4. Schneiden Sie auch Hecken, Sträucher und Bäume imBereich
von Straßenlampen und Schildern so weit zurück, dass die
Lampen ihre Beleuchtungsfunktion erfüllen und die Schil-
der mühelos gelesen werden können. Besonders die
Straßenlampen sind ein wesentlicher Bestandteil der Verkehrs-
sicherheit. Deren einwandfreie Funktion soll auch Sie in der
Dunkelheit vor möglichen Gefahren schützen.

5. Als Eigentümer bzw. Besitzer eines Grundstücks, das im
Kreuzungsbereich von Straßen liegt, achten Sie bitte darauf,
dass das Sichtdreieck frei gehalten wird.

Nehmen Sie auf Ihre Mitmenschen Rücksicht und beachten Sie
diese Hinweise. Als Verkehrsteilnehmer erwarten Sie, dass andere
Grundstückseigentümer bzw. -besitzer alles unternehmen, um sie
selbst und ihre Angehörigen vor Gefahren zu schützen. Legen
Sie diesen Maßstab auch an Ihr eigenes Verhalten an. Beachten
Sie bitte auch, dass Sie als Grundstückseigentümer bzw. -besitzer
verkehrssicherungspflichtig sind und im Schadensfall mit erheb-
lichen Schadensersatzansprüchen konfrontiert werden können.
Zu beachten ist dabei allerdings, dass die abgeschnittenen Sträu-
cher und Äste nicht im Wald entsorgt werden dürfen. Dafür gibt

es die „Braunen Tonnen“ oder aber auch die kostenlose Abgabe-
möglichkeit beim Wertstoffhof (samstags von 08.00 bis 13.00
Uhr, Gelände des Bauhofes der Gemeinde Greifenstein), Schloss-
straße 23, 35753 Greifenstein, OT Beilstein. Dort könnenMengen
abgegeben werden, die in einem Pkw (ohne Anhänger) trans-
portiert werden können.
Das Entsorgen des Schnittgutes im Wald bzw. außerhalb zuge-
lassener Anlagen stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und kannmit
einer Geldbuße geahndet werden.

Die Schönheiten unserer Region entdecken
Untere Naturschutzbehörde bringt Neuauflage des Buches
„Natur und Landschaft im Lahn-Dill-Kreis“ heraus
Eindrucksvolle Landschaften, kühleBuchenwälder, knorrigeBaum-
riesen und bizarre Felsformationen – der Lahn-Dill-Kreis zählt zu
den geologisch und landschaftlich vielfältigsten Regionen, die
wir kennen. Er ist wichtiger Teil des Geoparks Westerwald Lahn-
Taunus. Gerade die Lage in den Ausläufern unterschiedlich aus-
geprägter Mittelgebirge, die durch die Flusstäler von Lahn und
Dill begrenzt werden, macht den landschaftlichen Reiz dieser Re-
gion aus. Und auf genau diese Reize geht das Buch „Natur und
Landschaft im Lahn-Dill-Kreis“ – in seiner mittlerweile dritten Auf-
lage – ein. Es entführt den Leser auf eine Entdeckungsreise durch
die Region.
Geologisch ein Teil des Rheinischen Schiefergebirges hat das
Lahn-Dill-Gebiet eine durchaus eigenständige Entwicklung durch-
gemacht. So sind die Karstvorkommen imKalk desWesterwaldes
auf Ablagerungen vorzeitiger Meere zurückzuführen. Eine Folge
reger vulkanischer Tätigkeit ist der Säulenbasalt, der ebenso wie
die bedeutenden Eisenerzvorkommen zu einem wichtigen
Wirtschaftsfaktorwurde. Die aufgelassenenSteinbrüche sind heute
wertvolle Biotope und ermöglichen Einblicke in die Erdgeschich-
te. Diese Vielfalt auf engem Raum findet man sonst nirgendwo in
ganz Deutschland.
„Unsere heutige Kulturlandschaft ist das Ergebnis der wirtschaf-
tenden Tätigkeit des Menschen und dies hat wiederum zu einer
Reihe von Besonderheiten, also Alleinstellungsmerkmalen, ge-
führt, die es so woanders nicht oder nicht mehr gibt“, Umwelt-
dezernent Heinz Schreiber freut sich über die Veröffentlichung
der dritten Auflage des Buches. Zu den Alleinstellungsmerkmalen
zählen die nach wie vor bestehende Niederwaldnutzung in den
Haubergen ebenso wie dieWeidewirtschaft auf den Hochflächen
des Westerwaldes mit ihren Hutebäumen und Lesesteinhaufen
oder auch die historische Bergbaulandschaft im Schelderwald
und im Lahntal. Beeindruckend sind viele uralte Baumriesen, oft
ehemalige Hutebäume, die sich als Solitäre in der Landschaft ent-
wickeln konnten.

Der Autor und seine Idee
Burkhard Clever, Geograph und Leiter der Unteren Naturschutz-
behörde des Lahn-Dill-Kreises, hat sich als Autor und Fotograf in
seinem Buch eingehend mit der Region Lahn-Dill beschäftigt.
Dabei geht es natürlich nicht nur um die Beschreibung der Land-
schaft, sondern vor allem um die Erläuterung ihrer Entstehung
und Entwicklung. Wie haben sich geologische Abläufe ausge-
wirkt und was ist davon im Lahn-Dill-Kreis sichtbar? Wie sind



Unsere Jubilare

3. November 2017
Herrn Werner Strödter, OT Holzhausen,
Ulmtalstraße 34 80

Wir gratulieren
Die Gemeinde gratuliert nachstehend

aufgeführten Einwohnern zu deren Ehrentag
recht herzlich und wünscht alles Gute:

Buchenwälder entstanden und was hat unsere Region hier zu
bieten? Wie konnten sich Hutebäume entwickeln und wo finden
sich noch beeindruckende Exemplare? Immer geht es um das
Typische der Region. In diesem Sinne wurden auch die Fotos
aufgenommen und ausgewählt. Bereits mit der ersten Auflage
des Buches im Jahre 2011 wurde das Ziel verfolgt, auf unsere
Landschaft mit ihrer ganzen Vielfalt aufmerksam zumachen. Aber
es geht nicht nur um das geologische oder kulturhistorische Ver-
ständnis. Die Lebensräume und Biotope benötigen auch unseren
Schutz; dazu muss einem aber die jeweilige Wertigkeit bewusst
sein. Die von uns so wertgeschätzte Kulturlandschaft hat eine
große Artenvielfalt hervorgebracht, die zunehmend in Gefahr ge-
rät. Wenn zwar in der noch meist kleinstrukturierten Landschaft
unseres Kreises noch vieles in Ordnung ist, führen auch bei uns
die zunehmende Intensivierung der Landwirtschaft, die Versie-
gelung durch neue Gewerbegebiete und Straßenbaumaßnahmen
zu einem Rückgang der Biodiversität.

Buchautor Burkhard Clever und Umweltdezernent Heinz Schrei-
ber freuen sich, die dritte Auflage von „Natur und Landschaft im
Lahn-Dill-Kreis“ präsentieren zu können

Neu in der dritten Auflage: Das Thema Biodiversität
Die in den letzten Jahren auffällig gewordenen Verluste an
Insektenarten haben ihre Ursache im Verschwinden der meisten
Ackerwildkräuter. Dadurch wurde vielen Feldvogelarten schlicht
die Nahrungsgrundlage entzogen. Viele in ihrer Bedeutung für
die Artenvielfalt bisher vernachlässigte Biotope werden dadurch in
der Feldflur immer wichtiger. Feuchte Senken, Totholz und Brach-
flächenwerden zu Rückzugsbereichen für viele Tier- und Pflanzen-
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arten, die sonst nicht überleben können. Daherwar eineÜberarbei-
tung und thematische Erweiterung des Buches notwendig. Viele
zusätzliche Fotos machen die Bilderreise zu einem Erlebnis.
Das Buch „Natur und Landschaft im Lahn-Dill-Kreis“ hat 114
Seiten, auf denen neben informativen Kurztexten rund 100 Fotos
zu sehen sind. Es ist zum Preis von 9,90  im regionalen Buch-
handel erhältlich.

Veranstaltungen der Ortsvereine und
Kirchen im Monat November

• Matrix-Erlebnis-Event in Greifenstein
Mittwoch, 1. November 2017
Veranstalter: Oase Greifenstein

• Schlachtfest Freitag, 3. November 2017
Veranstalter: Spielvereinigung Ulm/Allendorf

• Günter Nuth – Rett’ich alles? Samstag, 11. November 2017
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Holzhausen e.V.

• Schlachtfest Samstag, 18. November 2017
Veranstalter: Naturschutzverein Arborn

• Gestaltung Volkstrauertag Sonntag, 19. November 2017
Veranstalter: VdK Ortsverband Beilstein

• Kranzniederlegung Sonntag, 19. November 2017
Veranstalter: VdK Ortsverband Arborn

• Schlachtessen Samstag, 25. November 2017
Veranstalter: Verein „Grillhütte Nenderoth“



Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden, Feiertagen sowie an Werktagen in

der Zeit von 18.00 bis 07.00 Uhr für alle Ortsteile der

Gemeinde Greifenstein.

Ärztliche Dispositionszentrale Hessen, Kassel

Ärztlicher Notdienst Dillenburg

Dillkliniken, Rotebergstraße

Telefon 116 117

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
OT Beilstein, Herborner Straße 38

Montag – Freitag 08.30 – 12.00 Uhr

Montag und Dienstag 13.30 – 15.30 Uhr

Donnerstag 13.30 – 17.30 Uhr
Die Gemeindeverwaltung ist unter Tel. 02779 9124-0, Fax 02779 9124-
40 sowie E-Mail: mail@greifenstein.de, zu erreichen.
Die Finanzabteilung sowie die Kasse sind nach vorheriger Terminab-
sprache erreichbar (Telefon-Nr. siehe Telefonverzeichnis).

Wichtige Rufnummern und Notrufe
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Polizei 110

Gemeindeverwaltung 02779 9124-0

Nach Dienstschluss:
Bürgermeister Kröckel 02779 510745

Bauhof:

Leitung: Burkhard Fey 0177 2007419

Helmut Hopf 01578 6895709

Polizeistation Herborn 02772 47050

DILL-KLINIKEN – Dillenburg 02771 396-0

Klinikum Wetzlar-Braunfels – Standort Wetzlar 06441 791

– Standort Braunfels 06442 302-0

Krankenhaus Ehringshausen 06443 8280

Pneumologische Klinik Waldhof
Elgershausen Greifenstein 06449 927-0

Kreiskrankenhaus Weilburg 06471 313-0

Hebammen Weilburg –
24 Stunden erreichbar 06471 918881

Entstörungsdienst Strom:
Energienetz Mitte GmbH 0800 3410134

*kostenfreie Rufnummer

Zahnärztliche Notdienstzentrale
Tel. 01805 607011

Annahmeschluss KW 44:
Samstag, 28.10.2017, 12 Uhr

Pflegedienst Mobil
Heike Lang
exam. Krankenschwester, Tel. 06477 1426

Wochenenddienst am 28. und 29. Oktober 2017
Schwester Dana Meier, Telefon 0171 4626385

Dienst am 31. Oktober 2017
Schwester Sabine Will, Telefon 0171 4626385

Es wird darauf hingewiesen, dass darüber hinaus für die ärztliche Not-
versorgung die

Klinik Waldhof Elgershausen, Tel. 06449 927-0,

mit ihrem Ärztepersonal sowie den dazugehörigen Einrichtungen in An-
spruch genommen werden kann.

Apothekendienst
am 28.10.17 Bären-Apotheke, Herborn, Tel. 02772 2322
am 29.10.17 Apotheke Bicken, Mittenaar-Bicken, Tel. 02772 65000
am 31.10.17 Apotheke am Brunnenplatz, Sinn, Tel. 02772 52034

AnWochentagen außerhalb der normalen Geschäftszeiten kann ebenfalls
der Notdienst in Anspruch genommen werden.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
für Groß- und Kleintiere

Den tierärztlichen Bereitschaftsdienst erfragen Sie bitte bei Ihrem
Haustierarzt.

Forstdienstbereitschaft
Notfall-Nummer 0151 10860734

Ortsgerichte
Greifenstein I
zuständig für den Ortsteil Allendorf
Vorsteher: Rainer Schleifer, Allendorf, Hasenohrweg 3,
Tel. 06478 277731
Stellvertr.: Maik Peter, Allendorf, Dammweg 18, Tel. 06478 4734913

Greifenstein II
zuständig für die Ortsteile Holzhausen und Ulm
Vorsteher: Norbert Klumpp, Holzhausen, Auf Jakobsgarten 5,
Tel. 06478 440
Stellvertr.: Otto Schäfer, Ulm, Am Hang 6, Tel. 06478 2288

Greifenstein III
zuständig für die Ortsteile Beilstein, Greifenstein, Rodenberg und
Rodenroth
Vorsteher: Martin Koob, Beilstein, Friedhofstraße 16,
Tel. 02779 1402
Stellvertr.: Matthias Gimbel, Rodenberg, Hohler Weg 13,
Tel. 0151 25337300

Greifenstein IV
zuständig für die Ortsteile Arborn, Nenderoth und Odersberg
Vorsteher: Manfred Tropp, Arborn, Schlagwiese 6, Tel. 06477 1266

Beglaubigungen im Ortsgerichtsbezirk Greifenstein IV
können auch für den Ortsteil Nenderoth von Herrn Mark Schmidt-
Conrad, Kastanienweg 5, Tel. 06477 1270, und für den Ortsteil Oders-
berg von Herrn Mario Becker, In der Hofeck 4, Tel. 06477 911731,
vorgenommen werden.

Schiedsmänner
Udo Becker, Mühlenweg 7, OT Holzhausen, Tel. 06478 1537,
zuständig fürdieOrtsteileAllendorf,Holzhausen,Ulm,Greifenstein

KarlGeorgJung-Seibel,Lindenstraße17,OTHolzhausen,Tel.06478607
zuständig für die Ortsteile Arborn, Beilstein, Nenderoth, Oders-
berg, Rodenberg, Rodenroth

Nr. 43/2017 – 5 – Greifensteiner Nachrichten



Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Greifenstein

Wort der Woche
Ein jeder handle so, als wollte Gott eine große Tat durch ihn voll-
bringen.
Martin Luther

Sonntag, 29. Oktober 2017
11.00 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirche mit Pfr. Dr. Armin

Kistenbrügge
15.00 Uhr „Reformation Celebration“ der ev. Jugend in der

Katharinenkapelle und den Kasematten der Burg
Greifenstein (bis 18.00 Uhr). Herzliche Einladung, die
Stationen zum Leben Martin Luthers vor
„authentischer Kulisse“ zu erleben und noch ein
bisschen bei Kuchen und heißen Getränken zu
verweilen!

Dienstag, 31. Oktober 2017
11.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zum Reformationstag

mit Taufe in der Schlosskirche Greifenstein mit
Prädikant Lothar Lippert

Donnerstag, 2. November 2017
16.45 Uhr Katechumenenunterricht im ev. Gemeindehaus

Greifenstein

Freitag, 3. November 2017
12.00 Uhr Freitagstreff im ev. Gemeindehaus. Mittagessen für

Jung und Alt, Fahrdienst möglich, Anmeldung und
Infos: Irene Krieger (Tel. 1337) und Bianka Hedrich
(Tel. 71282). Hausaufgabenbetreuung und Hilfe beim
Lernen für Kids und Teens. Bei allen Menüs ist eine
Vorsuppe und ein Dessert im Preis. (Erw. 4,– /Kinder
2,– ). Anmeldungen bitte bis Donnerstag (13.00 Uhr)
unter den o.g. Tel-Nummern

15.30 Uhr Jungschar im ev. Gemeindehaus

Ansprechpartner in der Gemeinde
– Ev. Pfarramt: Pfarrer Dr. Armin Kistenbrügge (06449 802)
– Gemeindepädagoge: Christoph Buskies (06449 921457)
– Kirchmeisterin: Carola Reese (06449 6713)
– Küster: Tamara Becker-Warter und Hans Peter Warter (6346)
– Ansprechpartnerin für Vermietungen des Gemeindehauses:
Carola Reese (s.o.)

– Ansprechpartnerin für Vermietungen der Schlosskirche für
Trauungen: Hannelore Beard, Tel. 06449 6472

Besuchen sie unsere Gemeinde auch im Internet: www.kirche-
greifenstein.de

Evangelische Kirchengemeinde
Beilstein-Rodenroth

Krabbelgottesdienst am 28. Oktober um 16.00 Uhr
Am Samstag, dem 28. Oktober, findet um 16.00 Uhr in der
Beilsteiner Schlosskirche der nächste Krabbelgottesdienst statt,
der diesmal im Zeichen des Erntedanks steht. Ganz herzlich dazu
eingeladen sind alle Eltern mit Kindern im Alter von null bis fünf
Jahren. Nähere Informationen gibt es unter der Telefonnummer
02779 1655 bei Claudia Schnackenwinkel.

„Martin und die Lutherin“ – Konzertgottesdienst mit
„WindWood & Co“ am 29. Oktober um 18.00 Uhr
Unter dem Thema „Martin und die Lutherin“ steht ein Konzert-
gottesdienst mit dem Instrumental-Duo „WindWood & Co“, zu
dem die Evangelische Kirchengemeinde Beilstein-Rodenroth an-
lässlich des 500-jährigen Reformationsjubiläums am Sonntag,
dem 29. Oktober, um 18.00 Uhr in die Beilsteiner Schlosskirche
einlädt.
Das Musiker-Ehepaar Vanessa Feilen und Andreas Schuss lädt
mit seinem aktuellen Luther-Programmdazu ein, die Reformation
einmal aus einem etwas anderen Blickwinkel wahrzunehmen. Sie
erzählen dabei äußerst kenntnisreich und humorvoll von der nicht
immer spannungsfreien Ehe desWittenberger ReformatorsMartin

Luther mit der aus einem Kloster entlaufenen Nonne Katharina
von Bora, die trotz mancher Probleme nicht scheitert, sondern
stets durch die Klammer von Liebe und Gottvertrauen zusam-
mengehalten wird.
Ebenso facettenreich wie das Leben der Luthers sind auch Reper-
toire und Instrumentarium der beiden Siegerländer Multi-Instru-
mentalisten. Von Kontrabass über Klarinette und Saxophon bis
Panflöte, von Laute über Harfe und Percussion bis Piano reicht
das äußerst vielseitige musikalische Spektrum, das stets wohl-
klingend und abwechslungsreich daherkommt.
Der Eintritt zum Konzertgottesdienst ist frei. Um eine Kollekte
zugunsten der beiden Musiker wird gebeten. Nähere Informatio-
nen gibt es unter der Telefonnummer 02779 331 im Beilsteiner
Pfarramt sowie unter www.windwood-und-co.de im Internet.
Unter dem Motto
„Martin und die Luth-
erin“ steht ein Konzert-
gottesdienst mit dem
Ins t rumen ta l -Duo
Vanessa Feilen und
Andreas Schuss alias
„WindWood & Co“ am
Sonntag, dem 29. Ok-
tober, um 18.00 Uhr in
der evangelischen
Schlosskirche in Beil-
stein. (Foto: privat)

Gottesdienst zum Reformationsjubiläum am 31. Oktober um
10.00 Uhr
Da der Reformationstag (31. Oktober) in diesem Jahr aufgrund
des 500-jährigen Reformations-Jubiläums ausnahmsweise ein
gesetzlicher Feiertag ist, begehen wir ihn um 10.00 Uhr im Rah-
men eines Festgottesdienstes in der Beilsteiner Schlosskirche.
Musikalisch mitgestaltet wird der Gottesdienst von den beiden
Beerdigungschören aus Beilstein und Rodenroth.

Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen in der Woche
vom 28.10. – 04.11.2017

Samstag, 28. Oktober 2017
16.00 Uhr Krabbelgottesdienst in der ev. Schlosskirche

in Beilstein

Sonntag, 29. Oktober 2017
10.45 Uhr Gottesdienst in der ev. Kirche in Rodenroth
18.00 Uhr Konzertgottesdienst zum Thema „Martin und die

Lutherin“ mit dem Instrumental-Duo „Windwood &
Co“ (Andreas Schuss und Vanessa Feilen) in der ev.
Schlosskirche in Beilstein

Montag, 30. Oktober 2017
18.30 Uhr Chorprobe der Familienkantorei

im Martin-Luther-Haus in Beilstein
19.30 Uhr Chorprobe des Rodenrother Beerdigungschors

im ev. Gemeindehaus in Rodenroth

Dienstag, 31. Oktober 2017, Reformationstag!
10.00 Uhr Festgottesdienst zum 500-jährigen Reformations-

Jubiläum unter Mitwirkung der beiden Beerdigungs-
chöre aus Beilstein und Rodenroth in der
ev. Schlosskirche in Beilstein

Mittwoch, 1. November 2017
17.00 Uhr Bürostunde imGemeindebüro, Herrenpferchstraße 9

(bis 18.30 Uhr)
17.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Martin-Luther-Haus

in Beilstein
19.30 Uhr Kreativ-Gruppe im ev. Gemeindehaus in Rodenroth
20.00 Uhr Chorprobe des Posaunenchors

im Martin-Luther-Haus in Beilstein

Donnerstag, 2. November 2017
19.30 Uhr Keine Bibelstunde! (Stattdessen laden wir am 31.10.

zum Reformationsfest-Gottesdienst ein!)
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Freitag, 3. November 2017
10.00 Uhr Bürostunde imGemeindebüro, Herrenpferchstraße 9

(bis 12.00 Uhr)

Besuchen Sie uns online:
www. kirche-beilstein-rodenroth.ekhn.de
Kontakte
Pfarrer Ralf Peter Jäkel, Gemeindebüro, Herrenpferchstraße 9,
35753 Greifenstein-Beilstein, Tel. 02779 331, Mail: ev-kirche-
beilstein@t-online.de.

Weitere wichtige Kontaktadressen in der Gemeinde
– Stellvertretender Vorsitzender des Kirchenvorstands:
Johannes Knoll, Beilstein, Tel. 02779 1669

– Organistin: Martha Schmidt, Beilstein, Tel. 02779 256
– Küsterin Schlosskirche Beilstein: Renate Eckert, Beilstein,
Tel. 02779 1306

– Küsterin Kirche/Gemeindehaus Rodenroth: Siegrid Mehl,
Rodenroth, Tel. 02779 911122

– Hausmeister Martin-Luther-Haus Beilstein: Michael Fleck,
Beilstein, Tel. 02779 510801

– Posaunenchor: Armin Hemann, Beilstein, Tel. 02779 1230
– Ev. Kindertagesstätte Beilstein, Westerwaldstraße 30, Beilstein,
Tel. 02779 477, Fax 02779 510843,
Mail: ev.kita.beilstein@ekhn-net.de

Evangelische Kirchengemeinde Ulmtal
Ein gutes Wort
Wo auch immer Christus ist, da ist Licht.
Martin Luther

Freitag, 27. Oktober 2017
15.00 Uhr Besuchsdienstkreis in Allendorf
16.00 Uhr Jungschar in Ulm

Sonntag, 29. Oktober 2017
10.00 Uhr Gottesdienst in Holzhausen mit Taufen

Dienstag, 31. Oktober 2017
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Ulm zum

Reformationsjubiläum. Es singt der Kirchenchor
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Mittwoch, 1. November 2017
10.00 Uhr Spielkreis in Ulm
19.00 Uhr Abendgebet in Ulm

Donnerstag, 2. November 2017
15.30 Uhr Katechumenenunterricht in Ulm
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Ulm
19.30 Uhr Kirchenchor in Ulm

Freitag, 3. November 2017
16.00 Uhr Jungschar in Ulm

Hinweise
Weihnachten im Schuhkarton
Die diesjährige Aktion „Weihnachten im Schuhkarton findet bis
zum 15.11.2017 statt. Abgabestellen sind: in Ulm: Frigga Gugerli;
in Allendorf: Barbara Fietz und Esther Höke; in Holzhausen: Ilse
Triesch. Herzliche Einladung, sich an dieser Aktion zu beteiligen.

Männertreff
Männer unserer Gemeinde sind herzlich eingeladen, in den
Männertreff zu kommen. Miteinander diskutieren, etwas unter-
nehmen und so manches andere. Die nächsten Termine sind am
03.11.2017 um 18.00 Uhr Schlachtessen bei der Spvvg Ulm/
Allendorf und Männerkochen am 17.11.2017 ab 17.00 Uhr im
evang. Gemeindehaus in Ulm. Kontakt: Uwe Schössow, Tel. 2208.

Seniorenkreis Allendorf
Der Seniorenkreis Allendorf trifft sich am Montag, dem 06.11.,
zumPacken der Päckchen für die Aktion „Weihnachten im Schuh-
karton“.

Verabschiedung Angela Proll
AmSonntag, dem 12.11.2017, wird in einemGottesdienst in Ulm
um10.00Uhr unsereGemeindereferentin Angela Proll verabschie-
det. Im Anschluss an den Gottesdienst ist die Gemeinde zu einem
Kirchencafe herzlich eingeladen.

Einladung zum Reiserückblick
Ein geselliger Rückblick auf die Gemeindefreizeit 2017 mit Foto-
schau findet statt am Montag, 13.11.2017, um 15.00 Uhr im ev.
Gemeindehaus Ulm.Willkommen sind auch Interessierte, die nicht
mitgefahren sind.

Abholung zum Gottesdienst
Falls jemand zumGottesdienst abgeholt werden will, wende sich
bitte an die Küsterinnen oder den Pfarrer.

Geburtsläuten
Wenn in unserer Kirchengemeinde ein Kind zur Welt gekommen
ist, bieten wir an, anlässlich der Geburt zu läuten. Die jeweiligen
Eltern werden gebeten, sich bei den Küsterinnen zu melden.

Hausbesuch
Wer einen Hausbesuch des Pfarrers wünscht, wird gebeten, sich
entweder an Pfr. Weiß, die Presbyterinnen und Presbyter, die
Besuchsdienstkreismitarbeiter oder die Küsterinnen zu wenden.

Bürozeit
Donnerstags von 09.00 – 11.00 Uhr.

Kontakte
– Pfarrer Jochen Weiß, Kirchstr. 8, Greifenstein-Ulm, Tel. 721
– Gemeindereferentin Angela Proll, Heimlingstraße 11, Allendorf,
Tel. 277432

– Mitarbeiterin für Kinder- und Jugendarbeit Eva Meis,
Tel. 0170 5216748

– Küsterin Annegret Burkert, Ulmbachstr. 4, Ulm, Tel. 681
– Küsterin Susanne Schmidt, Taunussstr. 1, Holzhausen, Tel. 2674
– Küsterin Katrin Gras, Fliederstr. 5, Allendorf, Tel. 2768833

Unsere Homepage: www. Ev-Kirchengemeinde-Ulmtal.de
Besuchen Sie uns doch mal auf unserer Homepage!

Evangelische Kirchengemeinde Nenderoth
Arborn, Mengerskirchen, Nenderoth, Odersberg und Winkels

Kontakte: Pfarrer Reiner Lepper, Ev. Pfarramt Nenderoth, Hauptstr.
47, 35753 Greifenstein-Nenderoth, Tel. 06477 435, Fax 06477
911498, Mail: ev.kirchengemeinde.nenderoth@ekhn-net.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro: Frau Franz: Donnerstag von 09.00
bis 12.00 Uhr und Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr



Stellvertretende Vorsitzende: Frau Mahr, Tel. 06477 1279

Küster: Arborn und Nenderoth: Frau Diebel, Tel. 06477 1243
Odersberg: Herr Klees, Tel. 06477 379

Wochenspruch
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der HERR von dir
fordert, nämlich Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig
sein vor deinem Gott.
Micha 6,8

Urlaub
Pfarrer Reiner Lepper ist in der Zeit vom 1. bis 13. November in
Urlaub. Die Vertretungwährend dieser Zeit übernimmt Pfarrer Ralf-
Peter Jäkel, Beilstein, Herrenpferchstraße 9, Tel. 02779 331.

Sonntag, 29. Oktober 2017, 20. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst in Mengerskirchen

Montag, 30. Oktober 2017
18.30 Uhr Feldenkrais-Kurs in Arborn
20.00 Uhr Probe „Chor-Libris“, Arborn

Dienstag, 31. Oktober 2017, Reformationstag – 500 Jahre
Reformation
19.00 Uhr Gottesdienst in Nenderoth. Am 31.10.2017 jährt sich

zum 500. Mal der Beginn der Reformation. Ein Grund
zum feiern! Wir feiern diesen Tag mit einem
besinnlichen Abendgottesdienst mit Beteiligung der
Konfirmandinnen und Konfirmanden

Mittwoch, 1. November 2017
15.00 Uhr Frauenstunde in Arborn; es fährt der Bus ab 14.45

Uhr an der jeweiligen Haltestelle

Donnerstag, 2. November 2017
16.30 Uhr Probe „Singflöhe“ Nenderoth ab 3 Jahre –

1. Schuljahr
17.00 Uhr Probe „Singions“ Nenderoth – 2. – 4. Schuljahr
17.30 Uhr Probe „The Voice of Nizza” Nenderoth –

ab 5. Schuljahr
(außer in den Ferien)
18.30 Uhr Probe Gemischter Chor „Hoffnung“ Nenderoth

Kath. Kirchort Maria Himmelfahrt Driedorf
Freitag, 27. Oktober 2017
08.30 Uhr Hl. Messe in Herborn – Krypta

Samstag, 28. Oktober 2017
17.30 Uhr Hl. Messe in Breitscheid

Sonntag, 29. Oktober 2017, 30. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Heilige Messe in Driedorf

Kollekte für die Pfarrgemeinde
09.00 Uhr Hl. Messe in Sinn
10.30 Uhr Hl. Messe in Herborn und Bicken

Mittwoch, 1. November 2017, Allerheiligen
18.30 Uhr Hl. Messe – Herborn – Kirche. Vor der Messe werden

kleine Kerzen zum Preis von 1  verkauft

Donnerstag, 2. November 2017, Allerseelen
18.30 Uhr Hl. Messe Herborn - Krypta

Samstag, 4. November 2017
14.30 Uhr Andacht in der Friedhofskapelle mit anschließender

Gräbersegnung. Bitte bringen sie das Gotteslob mit!
17.30 Uhr Hl. Messe in Breitscheid

Kirchenchor
Der Kirchenchor probt in der Regel jeden Freitag um 19.30 Uhr im
Pfarrsaal.

Donnerstag, 9. November, Martinsumzug
18.00 Uhr Treffpunkt Schulhof der Westerwaldschule, (Bei
schlechtemWetter in der ev. Kirche). Von dort geht es mit Station
im Altenheim „Haus des Lebens“ zum Junkernschloss. Hier fin-
det der Abschluss mit Martinsspiel und Martinsfeuer statt. An-
schließend gibt es dort ein Zusammensein bei heißen Getränken,
Butter- und Schmalzbrote.
Wir bitten um eine Spende für das Projekt – Jeevalaya – ein Heim
für arme Schulkinder in Indien, welches von Pater Shaja
Manickathan unterstützt wird.

Abfallwirtschaft
Lahn-Dill
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Sprechzeiten in der Kontaktstelle
Montag und Freitag 14.00 – 16.00 Uhr (Frau Weier).

Unsere Adresse
Zum Rosengarten 13, 35759 Driedorf. Unsere Telefon-Nr. 02775
324, Fax-Nr. 02775 577821.
Unsere Adresse im Internet: www.maria-himmelfahrt-driedorf.de.
Unsere E-Mail-Adresse: Pastoralreferentin Ursula Dörner Bramer,
Tel. 02772 5839314, u.doerner-bramer@herborn.bistumlimburg.de,
e.weier@herborn.bistumlimburg.de.

Ausflug des Kath. Kirchenchors Driedorf
Der Driedorfer Kirchenchor brach am Sonntag, den 8. Oktober
2017 zu seinem diesjährigen Jahresausflug auf. Mit einem wun-
derschönen Blick auf einen leuchtenden Regenbogen über dem
Rathaus und dem herrlich herbstlich gefärbten Kastanienbaum
davor, fuhren wir pünktlich mit einem Bus der FA. Schermuly um
08.30 Uhr ab und steuerten zunächst Solingen mit seinem sehr
sehenswerten Schloss Burg, der größten gut erhaltenen Burgan-
lage in NRW, an. Leider kamenwir hier bei strömendemRegen an,
was aber der guten Laune der Reisegesellschaft keinen Abbruch
tat.
Bei einer sehr informativen und interessanten Führung durch die
wichtigsten Räumlichkeiten erfuhren wir viel über Entstehung und
Geschichte der Burganlage.

Der Name des Gasthauses „Zur schönen Aussicht“, in dem wir
zumMittagessen reserviert hatten, war Programm. Durch die gro-
ßen Panoramafenster hatte man einen wunderbaren Blick über
das Tal der Wupper und das Bergische Landmit seinen bewalde-
ten Hügeln.
Später brachte uns der Bus in die nahe gelegene StadtWuppertal,
wo im Stadtteil Vohwinkel schon die Schwebebahnmit ihrem his-
torischen Kaiserwagen auf uns wartete. Hier waren die Tischchen
bereits mit Kaffee und Torte für uns gedeckt. Zwei Reiseleiter in
historischen Gewändern versorgten uns während der ca.
anderthalbstündigen Rundfahrt mit vielen Informationen über die
Gebäude und Firmen rechts und links der Schienen, bzw. rechts
und links derWupper und über die Historie der Schwebebahn, so
dass keine Langeweile aufkam.
Den Heimweg unterbrachen
wir mit einem kurzen Zwi-
schenstopp auf der Rastan-
lage Wilnsdorf mit der preis-
gekrönten Autobahnkirche,
wo wir zwei Lieder sangen
und die gute Akustik auspro-
bierten. Dies war gleichzeitig
das Ständchen für eine
Sängerin, die just an diesem
Tag Geburtstag hatte und uns
die ganze Fahrt über bestens
mit Häppchen und guten
Schlückchen versorgte, so
dass die gute Stimmung kei-
ne Chance hatte, abzufallen.
Zurück in Driedorf ließen wir

-Anzeige-



den Tag in gemütlicher Runde um den großen Tisch in der Wäller
Hütte ausklingen.

Barbara Heinle-Gräb, Vorsitzende des Kirchenchors Driedorf

Evangelische Kirchengemeinde
Driedorf-Rodenberg

Wochenspruch
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von dir
fordert, nämlich Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig
sein vor deinem Gott.
Micha 6,8

Freitag, 27. Oktober 2017
16.00 Uhr Jungschar im Betsaal Driedorf

Sonntag, 29. Oktober 2017
09.00 Uhr Gottesdienst in Rodenberg (Schütz)
09.30 Uhr Gottesdienst in Gusternhain (Arnold)
10.15 Uhr Gottesdienst in Driedorf (Schütz)
10.45 Uhr Gottesdienst in Hohenroth (Arnold)

Montag, 30. Oktober 2017
20.00 Uhr Projektchor Mademühlen im Betsaal Driedorf

Dienstag, 31. Oktober 2017, Reformationstag
10.45 Uhr Gottesdienst mit anschl. Gemeindefest zum

Reformationstag mit Chor und Posaunenchor in
Waldaubach (Theiß und Team)

17.00 Uhr DeutscheMesse (Abendmahlsgottesdienst) in Driedorf
zum Reformationstag (Zlamal)

Freitag, 3. November 2017
16.00 Uhr Jungschar im Betsaal Driedorf
18.30 Uhr 3. Abend von FRAUEN für FRAUEN im Betsaal

Driedorf zu einem gemütlichen Abend laden die AG
2025 Soziales und der Frauentreff Driedorf ein.
Anmeldung bei Andrea Klaas, Tel. 953860, oder
Martina Knetsch, Tel. 8985

19.30 Uhr Männerkreis im Betsaal Driedorf

Vertretung
Pfarrer Zlamal ist bis 29. Oktober im Urlaub. Die Vertretung hat
Pfrin. Theiß, Tel. 291.

Hinweis Gemeindeabend
Hinweis Gemeindeabend am 15. November um 19.30 Uhr im
Betsaal Driedorf Karanjorro e.V. – Eine Schule für die Savanne
Einen Missionsbericht über die Arbeit in der Savanne – Einblicke
in das Leben im Senegal – hören wir von Herrn Bernd-Michael
Langer aus Aßlar. Herzliche Einladung an alle Interessierten.

Öffnungszeit des Gemeindebüros
Fr. Gimbel erreichen Sie am Donnerstag, 2. November, von 15.00
bis 16.00 Uhr im Gemeindebüro (Telefon 02775 261, Fax 02775
577920, perMail: pfarrbuero@evkirchengemeindedriedorf.de) und
nach Vereinbarung oder wenden Sie sich an Pfarrer Zlamal, Tel.
261.

Kontakt
Pfr. Michael Zlamal, Zum Rosengarten 45, Driedorf, Tel. 02775
261.

Katholische Kirchengemeinde St. Anna
Braunfels, Kirchort: Maria Himmelfahrt Leun

Freitag, 27. Oktober 2017
17.00 Uhr MESSDIENERSTUNDE

Samstag, 28. Oktober 2017
15.00 Uhr HALLOWEENFEIER mal anders (bis 20.00 Uhr) –

Mit Texten, Spielen, Nachtwandern und einem Film!
Kaplan Peter Kovalcin lädt alleMessdiener/-innen und
alle Kinder herzlich in das Pfarrzentrum St. Anna,
Braunfels, ein. Hierzu sollte sich bis zum 24.10.
angemeldet werden.

18.00 Uhr EUCHARISTIEFEIER
Der Bus fährt auf Anforderung!
Bitte rufen Sie bis Freitagmittag, 12.00 Uhr, im
Pfarrbüro an um sich zur Mitfahrt anzumelden!

Henning, Reitsport

Dienstag, 31. Oktober 2017
09.30 Uhr Gottesdienst in der evangelischen Kirche Leun zum

Reformationsfest. Alle Katholiken sind von Pfarrer
Kamp herzlich dazu eingeladen!

Mittwoch, 1. November 2017
17.00 Uhr Wortgottesfeier in der Gertrudisklinik

Der Seniorennachmittag wurde verschoben auf den 09.11.

Gräbersegnungen
Die Gräbersegnungen finden in diesem Jahr am Samstag, 04.,
und am Sonntag, 05.11., statt! Genaue Zeiten in der Ausgabe der
nächstenWoche!

Pfarrbüro in Leun
Das Pfarrbüro in Leun ist am 02. und 03.11. von 10.00 bis 12.00
Uhr geöffnet. Bitte wenden Sie sich mit Ihren Anliegen auch an
das zentrale Pfarrbüro in Braunfels!

Kontakt
Adalbert-Stifter-Str. 2, 35638 Leun, Telefon 06442 9535323, E-
Mail: M.Menge@braunfels.bistumlimburg.de, A.Ferincevic@braun
fels.bistumlimburg.de.

Öffnungszeiten des zentralen Pfarrbüros in Braunfels,
Hubertusstr. 8
Montag – Freitag 10.00 – 12.00 Uhr und Montag – Donnerstag
14.00 – 16.00 Uhr Tel. 06442 953530, Fax 06442 9535319, E-
Mail: st.anna@braunfels.bistumlimburg.de, Home-page: www.st-
anna-braunfels.de.

Pfarrei St. Petrus, Herborn/Kath. Kirche
St. Michael, Sinn

Sonntag, 29. Oktober 2017
09.00 Uhr Hl. Messe mit Vorstellung von Pastoralreferentin

Ursula Dörner-Bramer

Mittwoch, 1. November 2017, Allerheiligen
08.00 Uhr Schülerwortgottesdienst der Grundschulen (Kirche)

in Herborn
08.00 Uhr Schülerwortgottesdienst der weiterführenden

Schulen (Krypta) in Herborn
18.30 Uhr Hl. Messe (Kirche)

Kollekte: für die Priesterausbildung in Osteuropa
Freitag, 3. November 2017
10.00 Uhr Krankenkommunion nach Absprache (Pater Paulose)

Allerheiligen – Die Pfarrbüros sind geschlossen!
Kontakt
Kath. Pfarrbüro Sinn, Hochstr. 11, 35764 Sinn, Tel 02772 51862,
Fax 02772 570443, E-Mail st.michael-sinn@web.de. Bürozeiten:
Montag und Freitag, 10.00 – 12.00 Uhr.

Ev.-Luth. St. Paulsgemeinde Allendorf
Selbständige Ev.-Luth. Kirche (SELK)

Sonntag, 29. Oktober 2017, 20. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Predigtgottesdienst

Dienstag, 31. Oktober 2017, Reformationsfest in Steeden
10.00 Uhr Festgottesdienst
12.00 Uhr Mittagessen
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Reitsport Henning/BW-Shop • Gartenstr. 1
35767 Breitscheid (bei Herborn/Haiger) Tel. 0 27 77 - 72 53

Bundeswehrbekleidung
Reitsportartikel usw.

Gas-Schreckschusswaffen
Luftgewehre · Luftpistolen

Selbstschutzartikel und vieles mehr.
Ständig reduzierte Einzelteile

-Anzeige-



Kontakt
Pfarrer Sebastian Anwand, Fußgarten 9, 35753Greifenstein-Allen-
dorf, Tel. 06478 2266, Mail: allendorf.ulm@selk.de, Homepage:
www.selk-allendorf-ulm.de.

Evangelische Gemeinschaft Allendorf
Heimlingstraße 3, www.eg-allendorf.de
Sonntag, 29. Oktober 2017
10.00 Uhr Gottesdienst mit Karlheinz Kremer
10.30 Uhr Kindergottesdienst

Montag, 30. Oktober 2017
19.30 Uhr Frauengebetskreis
20.00 Uhr Gemeindeleitung

Mittwoch, 1. November 2017
20.00 Uhr Gemeindelehrveranstaltung

Donnerstag, 2. November 2017
16.15 Uhr Knallerbsen Jungschar

Freitag, 3. November 2017
19.00 Uhr Teenkreis Crossroad

Kontakt
Karlheinz Kremer, Pastor, Tel. 06478 2769396, E-Mail: karlheinz.
kremer@eg-allendorf.de.

Internet macht’s möglich
Unter www.eg-allendorf.de finden Sie allgemeine Infos zu den
einzelnen Gruppen und den aktuellen Veranstaltungsplan.

Aus Vereinen und Verbänden

Ortsteil
ALLENDORF

13.30 Uhr Kinder- und Jugendprogramm
14.00 Uhr Nachmittagsprogrammmit Vortrag vonProf. Salzmann
15.30 Uhr Kaffeeetrinken
17.00 Uhr Reisesegen

Donnerstag, 2. November 2017
19.00 Uhr Kirchenvorstandsitzung

Hinweis „Gottesdienst zum Nachhören“
Predigten können über unsere Homepage www.selk-allendorf-
ulm.de im Internet „nachgehört“ werden.

Geistliches Wort
Ein feste Burg ist unser Gott, ein gute Wehr und Waffen. Er hilft uns
frei aus aller Not, die uns jetzt hat betroffen. Der alt böse Feind mit
Ernst ers jetzt meint; groß Macht und viel List sein grausam Rüs-
tung ist, auf Erd’ ist nicht seinsgleichen. Mit unsrer Macht ist nichts
getan, wir sind gar bald verloren, es streit’ für uns der rechte Mann,
den Gott hat selbst erkoren. Fragst du, wer der ist? Er heißt Jesus
Christ, der Herr Zebaoth, und ist kein andrer Gott, das Feld muss er
behalten. Und wenn die Welt voll Teufel wär und wollt uns gar
verschlingen, so fürchten wir uns nicht so sehr, es soll uns doch
gelingen. Der Fürst dieser Welt, wie saur er sich stellt, tut er uns
doch nicht; das macht, er ist gericht’. Ein Wörtlein kann ihn fällen.
Das Wort sie sollen lassen stahn und kein’ Dank dazu haben; er ist
bei uns wohl auf dem Plan mit seinem Geist und Gaben. Nehmen
sie den Leib, Gut, Ehr, Kind und Weib: laß fahren dahin, sie habens
kein’ Gewinn, das Reich muss uns doch bleiben.
(Martin Luther)
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Ortsteil
BEILSTEIN

TuSpo „Nassau“ Beilstein – Wandern
IVV + EVG(*)-Wanderveranstaltungen
28./29.10.2017 Winningen (RP) 5/10/20/42/50 km
28./29.10.2017 Niddatal-Bönstadt* 6/12/18 km
01.11.2017 Hof (RP) 5/20 km

W =Wandern, R = Radfahren, Sch = Schwimmen, AW = Abend-
wanderung, JWT = Juniorwandertag, M =Marathon

Schützenverein 1970 Beilstein e.V.
1. Wettkampftag Luftpistole in der neu gegründeten
Bezirksliga (ehemalige Gauliga)
Die Mannschaft des Schützenverein Beilsteins in der Disziplin
Luftpistole, eine Kooperation der Schützen aus Nenderoth und
Beilstein, konnten an ihre letze erfolgreiche Saison anknüpfen
und in einem spannenden Duell in der neuen Bezirksliga den Sieg
für sich verbuchen. Im ersten Duell trafen die Beilsteiner auf die
ebenfalls ersatzgeschwächteMannschaft aus Steindorf. Alexander
Kluge konnte sein Duell mit 368 Ringen gewinnen und den ersten
Einzelpunkt für sein Team verbuchen. Torsten Roos (358 Ringe)
und Siegfried Roos (350 Ringe) verloren ihre Duelle gegen ihre
Gegner leider knapp und gaben ihre Einzelpunkte somit an Stein-
dorf ab. Für den kurzfristig erkrankten Stammschützen Christian
Hermann trat nach zwei Jahren trainingsfreier Zeit als Ersatz-
schütze Lars Schenk an und konnte mit 342 Ringen sein Duell
gewinnen und den zweiten Einzelpunkt zum Unentschieden ho-
len. Da Beilstein als Mannschaft mit insgesamt 1418 Ringen ge-
gen Steindorf mit 1399 Ringen einen weiteren Punkt holen konn-
te, ging der Gesamtsieg mit 3:2 knapp an Beilstein. Damit belegt
Beilstein den 3 Platz hinter dem derzeit Erstplatzierten Lahnau
und dem Zweitplatzierten Herbornseelbach. Siegfried Roos als



Vorsitzender und routiniertester Schütze der Mannschaft notierte
die nicht unbedingt eingeplanten Punkte gegen den Abstieg mit
Freude, wie natürlich auch der Rest der Mannschaftskameraden.

Sportliche Grüße an alle Freunde des Schießsports, Euer Vorstand
des Schützenverein 1970 Beilstein e.V.

HALLOWEEN-Feier im PZA Beilstein e.V.
Liebe PZA-Mitglieder, ReiterInnen und Freunde des PZA Beilstein
e.V.!
AmDienstag, den 31. Oktober ist es wieder soweit: Wir möchten
mit Euch einen schaurig schönen und besonders gruseligen
Halloween-Nachmittag verbringen. Dazu treffen wir unsmonster-
mäßig verkleidet um 17.00 Uhr in der Reitanlage Unzeitig in Beil-
stein. Bei einem gemeinsamen Lampion-Spaziergang mit Pfer-
den werden wir uns sicher ziemlich gruseln. Danach wollen wir
einen kleinen „Horror-Imbiss“ zu uns nehmen und in der Reithal-
le spielen.
Das Halloween Team vom PZA freut sich auf eine schöne Zeit mit
Euch. Bitte bringt gerne Eure Eltern, Geschwister und Freunde
mit. Pro Person bitten wir um eine Spende in Höhe von 3,– .

Terminvorschau:
11.11.2017:Weinprobe mit ausschließlich Bioweinen, vorgestellt
von Hartmut Maaß
02.12.2017: Weihnachtsfeier mit Nikolaus
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Ortsteil
GREIFENSTEIN

28. und 29. Oktober 2017

Kreativausstellung im Burgmuseum
Greifenstein

Am Samstag und Sonntag, 28. und 29. Oktober, stellt Silvia Droß
ihre weihnachtlichen Holzarbeiten im Burgmuseum in Greifen-
stein aus. Geöffnet ist die Ausstellung an beiden Tagen von 11.00
bis 18.00 Uhr.
Zu sehen gibt es unter anderem beleuchtete Lichterbögen, Ad-
ventsgestecke, Krippen, Wichtel, beleuchtete Schlitten und Ker-
zen sowie viele andere weihnachtliche Dekorationen. Alles wurde
mit viel Liebe in Handarbeit hergestellt. Der Eintritt zur Verkaufs-
ausstellung ist frei. Auf Ihren Besuch freut sich Silvia Droß.

Lesung Barockkirche Burg Greifenstein
Greifenstein (wl/mv). Wer schon einmal eine der vielen Führungen
durch die Burg Greifenstein mitgemacht hat, der weiß, dass sie
Schauplatz spannender historischer Ereignisse war, und dass in

denMauern des ursprünglichen Residenzschlosses Barockmusik
erklang und ein höfisches Zeremoniell gepflegt wurde. Die Besu-
cher und Besucherinnen erfahren aber auch, dass die ehemalige
Münze ein Ort krimineller Handlungen war. Dort wurde Falsch-
geld hergestellt. Dass sich auf der Burg zudem ein blutiger Mord
ereignet hat, ist dann aber doch eine völlig neue Information, die
die SchriftstellerinMichaela Abresch am Samstag, den 28. Okto-
ber 2017 um 18.00 Uhr in der Barockkirche der Burg Greifen-
stein zu Gehör bringen wird.
Die historischen Kriminalgeschichten aus Michaela Abreschs
neuem Buch „Kalt ruht die Nacht“ spielen vor der Kulisse histori-
scher Schauplätze des Wester-waldes. Die Autorin entführt ihre
Zuhörerinnen und Zuhörer in der Barockkirche in das Greifen-
stein des siebzehnten Jahrhunderts. Lassen Sie sich mitnehmen
ins Leben der jungen Hugenottin Josephine, die möglicherweise
tiefer in die Umstände des skrupellosenMordes auf der Burg ver-
strickt ist, als sie glaubt.
Musikalisch wird die Lesung begleitet von Musiker Uwe Wagner.
Die Klänge des Hang (ein seltenes Perkussionsinstrument) schaf-
fen einen außer-gewöhnlichen und stimmigen Rahmen für den
Greifenstein-Krimi. Der Eintritt ist frei. Informationen zur Autorin
auf www.michaela-abresch.de und zur Glockenwelt Burg Greifen-
stein im Internet auf www.burg-greifenstein.net sowie www.face
book.com/glockenwelt.
Das Instrument: Das Hang [ha.] (Plural: Hanghang) ist ein Musik-
instrument. Es besteht aus zweimiteinander verklebtenHalbkugel-
segmenten aus Pang, einem gasnitrierten Stahlblech. Auf der
oberen Halbschale befinden sich Klangfelder, die – ähnlich wie
bei der Steelpan –mit Hämmern ins Blech eingearbeitet sind. Das
Hang wird waagerecht oder senkrecht auf dem Schoß gehalten.
Gespielt wird es mit den Fingern und Händen, was den Namen
ergab: Hang ist Berndeutsch für Hand. Das Instrument wurde im
Jahr 2000 von Felix Rohner und Sabina Schärer in Bern erfunden
und seit 2001 in verschiedenen Entwicklungsstufen ausschließ-
lich von ihnen in ihrer Firma PANArt Hangbau AG gebaut.

Ortsteil
HOLZHAUSEN

Voltigier- und Pferdefreunde Greifenstein-Holzhausen e.V.

Greifensteiner Voltigierer bitten um Voting
Ihr Pferd war langfristig krank. Voltigieren ohne eigenes Pferd ist
fast unmöglich. Dasmusste das S-Team der Voltigier-und Pferde-
freundeGreifenstein –Holzhausen in diesemSommer einmalmehr
feststellen. Nur mit Hilfe eines befreundeten Vereins aus Östrich-
Winkel waren 2 Starts in der vergangenen Saison möglich. Die
Rheingauer stellten ihr Pferd „DiamondRonny“ demGreifensteiner
Team zur Verfügung. Die 6Mannschaften der Greifensteinermöch-
ten sich zukünftig bei krankheitsbedingten Pferdeausfällen un-
tereinander aushelfen können.
Sie streben an, ihren Pferdebestand zu vergrößern. Spenden-
sammeln ist angesagt. Die Aktion „Du und Dein Verein“ der ING
DiBa kommt da gerade passend. Die Bank will 1000 Vereinemit je
1000  unterstützen. Über ein Online-Abstimmungsverfahren
kann sich jeder beteiligen und den Verein unterstützen. Da die
Vereine nach Mitgliederzahl gestaffelt in Kategorien antreten, er-
hofft sich auch der 65 Mitglieder zählende Voltigierverein, der
ausschließlich Jugendarbeit betreibt, eine Chance.
Sie haben schon über 130 Stimmen gesammelt, für die ersehnte
vordere Platzierung braucht es aber noch mindestens genauso
viele. Die Mädchen und 2 Jungen im Alter zwischen 5 und 22
Jahren würden sich über eine Unterstützung der Leser dieser Zei-
tung sehr freuen. Abstimmen kann man bis zum 7. November
unter www.ing-diba.de/verein und dabei mithelfen, dass die
Greifensteiner Voltis der Realisation des Traums von einem neuen
Pferd etwas näher kommen.



Voltigieren braucht Können und Mut, aber auch das Glück, Freunde
zu haben. Natascha van der Schelde und Mia Görbing auf dem
geliehenen Pferd Diamond Ronny aus Östrich-Winkel
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DELPHI-FILMTHEATER WEILBURG
Hainallee 10 · 35781Weilburg · Tel. 06471 30090 o. 922600 ab 14.00 Uhr · www.oberlahn.de

TOP-FILME vom 26.10. bis 01.11.2017
• Cars 3 3D • BLADE RUNNER 2049 3D • ES •
• Fack Ju Göhte 3 • My little Pony •

• Kingsman: The Golden Circle • Happy Family •

Ortsteil
NENDEROTH

„Meilensteine der Popmusik“ in der
Sparkasse Herborn

Das Akkordeonorchester Westerwald (AOW) beweist unter dem
Motto „Meilensteine der Popmusik“, dass Akkordeonklänge
keineswegs altmodisch klingen müssen.
Herborn – Nach dem überragenden Erfolg 2016 im Schloss Men-
gerskirchen lädt das Akkordeonorchester Westerwald zur Neu-
auflage des Konzerts „Meilensteine der Popmusik“ in den ehema-
ligen Dillkreis ein: Am Samstag, 28. Oktober 2017, gastieren die
Musiker in der Sparkasse Herborn (Bahnhofstr. 7–9, Veranstal-
tungsräume II. OG). Die musikalische Leitung liegt in den bewähr-
ten Händen von Ursula Maurer. Die Diplom-Musikpädagogin an
der Spitze des Orchesters hat ihre Musiker seit vielen Wochen
intensiv auf dieses Konzert vorbereitet. Das Publikum darf wieder
echte, handgemachte Livemusik erwarten.

Akkordeonspielen will gelernt sein
In Greifenstein-Nenderoth wird schon seit 1955 mit Begeiste-
rung der Balg bewegt. Der Verein bietet Musikausbildungen für
jede Altersstufe. In kleinen Unterrichtsgruppen wird das Akkor-
deonspielen von A bis Z gelehrt. Wer das Instrument beherrscht,
dem eröffnet sich eine ganze Bandbreite von Musikrichtungen.
Die „Tastenkünstler“ des AOWbeherrschen ihre Instrumente und
bietenMusik für jedenAnlass. DasRepertoire desOrchesters reicht
von der Unterhaltungsmusik bis zur Klassik – von Rock über Tan-
go bis Walzer.



Entlocken ihren Instrumenten die schönsten Töne – das Akkor-
deonorchester Westerwald (Foto: Siegfried Gerdau)

Dass man mit dem Akkordeon auch fetzigen Sound zu Gehör
bringen kann, wollen die Meister der Tasten bei ihrem Konzert
präsentieren – Popmusik ist die zentrale Musikrichtung. Im Ge-
päck haben sie nationale und internationale Klassiker von u.a.
Supertramp, Münchener Freiheit oder Santiano. Mit „Simon und
Garfunkel in concert“ lässt das Orchester bekannte Hits des
amerikanischen Rock-Folk-Duos noch einmal aufleben.
„Stimmliche“ Unterstützung erhalten die Veranstalter durch den
Chor „Vielharmonier & Harmony-Girls“ aus Weilmünster-Wolfen-
hausen, der ebenfalls unter der Leitung von Ursula Maurer steht.
Hunger oder Durst muss während der Veranstaltung niemand lei-
den, denn für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Die Musikanten mit den flinken Fingern spielen ab 19.30 Uhr.
Einlass ist ab 18.30 Uhr.

Haben sich auf Chormusik der modernen Art spezialisiert – die
„Vielharmonier & Harmony-Girls“ aus Weilmünster-Wolfenhausen.
(Foto: privat)

Wie immer bei den Konzerten des Akkordeonorchesters Wester-
wald lohnt es sich, bald Eintrittskarten zu
sichern: Telefonisch vorbestellt werden
können die Tickets zum Preis von 8 Euro
unter 02775 8552 sowie bei allen Mitglie-
dern. Auch an der Abendkasse gibt es
noch Karten (10 Euro).
Weitere Infos: www.akkordeonorchester-
westerwald.de.
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Ortsteil
RODENBERG

Backesbäcker unterwegs!
Die Backesbäcker Seilhofen-Rodenberg auf der Zugspitze
(2962m)
ZumSaisonabschluss fuhren die Backhausfreunde aus Seilhofen
und Rodenberg vom 13. bis 15. Oktober ins schöne Tal der
Leutascher Ache.

Auf der Anreise sollte ein Abstecher zur Zugspitze gemacht wer-
den. So hieß es dann früh raus, denn um drei Uhr am Freitag, den
13. Oktober, für uns aber ein Glückstag, fuhr der Bus los. Ohne
Probleme erreichten wir Ehrwald in Tirol am Fuße der Zugspitze.
Mit der modernen Tiroler Zugspitzbahn ging es direkt zumGipfel.
Die 100 Personen fassende Gondel gleitet fast lautlos der Berg
hinauf und überwindet die 1725 m Höhenunterschied in nur 10
Minuten.
Auf dem Gipfel erwartete uns herrlicher Sonnenschein mit einem
unvergleichbaren Weitblick über die Alpenregion. Nach einem
Rundgang und in Augenscheinnahme der Baustelle der neuen
Seilbahn vom Eibsee zur Zugspitze auf deutscher Seite, besuch-
ten wir die auf der Zugspitze stationierte Bergwetterwarte des
DeutschenWetterdienstes. Seit 1900werden hier dieWetterwerte
gesammelt. Die Wetterbeobachtungen erfolgen rund um die Uhr,
mit Messgeräten und den Augen der Wetterwarte.
Nach der Talfahrt ging unsere Busfahrt weiter nach Leutasch in
Tirol. Der Tag endete mit dem Abendessen im „Mundestadl“
Am zweiten Tag stand eine Bergwanderung auf dem Programm.
Nach einem ausgiebigen Frühstück in unserer Pension Holzmann
ging esmit demBus nach Seefeld an die Talstation der „Bergbah-
nen Rosshütte“. Es wurde aber nicht wieder eine Bergbahn be-



Aus der
NACHBARSCHAFT

stiegen, sondern von hier wurde zur „Reitherjoch-Alm“ gewan-
dert. Als Lohn gab es auf der 1500m hoch gelegenen Hütte eine
stärkende Jause. Auf demRückwegwurde eine Rast amWeidach-
see eingelegt, wo wir den Anglern bei Forellenangeln zusehen
konnten. Gefangen wurde nur unser Manuel vom Angelhaken ei-
ner kleinen Anglerin. Um zum Abendessen nicht zu spät zu kom-
men, ging es auf Schusters Rappen denWeg am See entlang zur
Pension zurück. Tagesabschluss bildete das leckere Schweine-
krustenbraten-Essen im „Mundestadl“.
Vorbei die schöne Zeit, denn am dritten Tag stand die Heimreise
an. Über Ehrwald und Reuthe fuhren wir in Richtung A7. Über
Würzburg und die A45 erreichten wir am späten Abend die Hei-
mat wieder.
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Kindergarten-/Schulnachrichten
Förderverein der Johannes-Gutenberg-
Schule e.V.

Einladung zu einer Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung zum aktuellen Geschäftsjahr des
Fördervereins der Johannes-Gutenberg-Schule Ehringshausen
findet amMittwoch, dem 8. November 2017, in der Johannes-
Gutenberg-Schule (Besprechungsraum) in Ehringshausen statt
und beginnt um 19.00 Uhr.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Wahl der Kassenprüfer
6. Vorhaben im Geschäftsjahr 2017/18
7. Anträge
8. Verschiedenes

Wer einen Antrag an die Mitgliederversammlung hat, kann ihn
satzungsgemäß bis eineWoche vorher beim Vorstand einreichen.

AlleMitglieder sind ganz herzlich zu dieserMitgliederversammlung
eingeladen.
Der Vorstand

AnnaAnnaAnnaAnnaAnnahmeschluss-hmeschluss-hmeschluss-hmeschluss-hmeschluss-
VVVVVooooorvrvrvrvrverlegungerlegungerlegungerlegungerlegung
In der KW 44 wird der Annahmeschluss von

Montag, 30. Oktober 2017, auf Samstag, 28.

Oktober 2017, 12.00 Uhr, vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!
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Arbeiterwohlfahrt stellt neues
Leitungsteam vor

Katrin Firla neue Betriebsleiterin der AWO-Pflegeheime in Her-
born und Allendorf
Insgesamt 93 Plätze für die stationäre Pflege und die Kurzzeit-
Pflege hält die Arbeiterwohlfahrt im Herborner „Marie-Juchacz-
Haus“ und im Allendorfer „Haus Ulmtal“ bereit. Jetzt hat die AWO
Lahn-Dill das neue Leitungsteam für beide Einrichtungen vorge-
stellt.
„Wir haben einige Änderungen vorgenommen“, erläuterte Ge-
schäftsführer Nils Neidhart bei einem Gedankenaustausch im
Greifensteiner Ortsteil. Als Betriebsleiterin beider Heime fungiert
seit dem 1. Juli dieses Jahres Katrin Firla.
Die Hirschbergerin war in den letzten viereinhalb Jahren Pflege-
dienstleiterin im Herborner „Marie-Juchacz-Haus“ gewesen und
hatte dort im Zuge des Projekts „Entbürokratisierung“ unter an-
derem die Umstellung der Pflegedokumentation auf die „Struktu-
rierte Informationssammlung“ (SIS) und zeitgleich auf die EDV
vorangetrieben.
In ihren Zuständigkeitsbereich fiel ferner die Zertifizierung nach
DIN EN ISO 9001:2008. Aktuell wird das QM-System den Anfor-
derungen der DIN EN ISO 9001:2015 angepasst.
Die ISO 9001 sei, so Katrin Firla erläuternd, „die Basis für den
kontinuierlichen Verbesserungsprozess in allen Bereichen der Ein-
richtung und zeigt durch die Prozessorientierung Optimierungs-
möglichkeiten im Unternehmen auf“. „Ich freue mich auf meine
Aufgabe – das ist für mich eine neue Herausforderung“, sagte die
Betriebsleiterin vorausschauend.
Die Hirschbergerin hatte in den Jahren 2003 bis 2006 ihre prakti-
sche Ausbildung zur Altenpflegerin im Marie-Juchacz-Haus ab-

Wissenswertes

solviert. Die theoretische Ausbildung durchlief sie bei der Alten-
pflegeschule des Lahn-Dill-Kreises. 2006 bis 2012 wirkte Katrin
Firla bei der Königsberger Diakonie Wetzlar im „Haus Berlin“, wo
sie von 2010 bis 2012 die Pflegedienstleitung innehatte.
Im Januar 2018werde, so der Ausblick Neidharts, der Startschuss
für den Neubau des AWO-Alten- und Pflegeheims auf dem Ge-
lände der Vitos-Klinik fallen. Das modernsten Erfordernissen ent-
sprechende Heim wird von einem Investor errichtet und von der
AWO Lahn-Dill zurückgemietet. Heimleiter des „Marie-Juchacz-
Hauses“ in Herborn war bisher der Geschäftsführer der Arbeiter-
wohlfahrt selbst gewesen.
Firlas Nachfolger als Pflegedienst-Leiter in Herborn ist seit dem
1. Oktober Timo Günther. Der 36-jährige Gladenbacher hatte in
der Vergangenheit 12 Jahre in der stationären Pflege, vier Jahre
als stellvertretende Pflegedienstleitung im ambulanten Bereich
sowie als „Palliative Care Fachkraft“ gearbeitet. Günther: „Nun
habe ich mich dazu entschlossen, wieder in die stationäre Pflege
zu wechseln.“
Komplettiert wird das dreiköpfige Leitungsteam durch Andreas
Moser, in dessenHänden die Pflegedienstleitung im „HausUlmtal“
liegt. Der 55-jährige Hadamarer hatte vor seinem beruflichen En-
gagement bei der AWO Lahn-Dill im „Haus Elz“ und in der Ein-
richtung „Carpe Diem“ gearbeitet.
Wie Geschäftsführer Nils Neidhart abschließend aufzeigte, soll
im „Haus Ulmtal“ – wie in Herborn auch – die Dokumentation auf
EDV umgestellt und für 2018 erstmals die Zertifizierung nach ISO
9001 angestrebt werden. Der Betrieb des Heims in Allendorf war
zum 1. Januar 2017 von der AWO Lahn-Dill soziale Dienste
gGmbH übernommen worden.
Ziel des „Projeks Entbürokratisierung“ sei es, so Neidhart zusam-
menfassend, die insgesamt 91Mitarbeiterinnen undMitarbeitern
beider Einrichtungen zu entlasten und ihnen „mehr Zeit für die
Pflege der Menschen“ zu geben, die ihnen anvertraut seien.
Firlas und Mosers Augenmerk wird in Allendorf schließlich auch
einer guten Kooperation mit dem „Helferkreis“ gelten, der sich im
Greifensteiner Ortsteil mit viel freiwilligem Engagement um die
Gestaltung von Freizeitaktivitäten für die Seniorinnen und Senio-
ren kümmert.

V.l.: AWO-Geschäftsführer Nils Neidhart, Betriebsleiterin Katrin
Firla, Andreas Moser (Pflegedienstleitung „Haus Ulmtal“), Timo
Günther (Pflegedienstleitung „Marie-Juchacz-Haus“). (Foto:
Spahn)
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- Anzeige -

Westerwald-Brauerei präsentierte Hachenburger
Biere auf der Anuga 2017: Fachbesucher waren
begeistert von der hohen Qualitätsphilosophie und
den innovativen Ideen
Auch dieses Jahr hat die Westerwald-Brauerei auf der weltweit
größten Fachmesse für Lebensmittel und Getränke in Köln ihre
Biere den Fachbesuchern aus aller Welt präsentiert.
Rund 165.000 Besucher zählte die Messe dieses Jahr, die Brau-
erei war mit ihrem innovativen Stand einer von 7.400 Ausstellern.
An 5 Tagen konnte das Hachenburger Team viele neue Kunden-
kontakte knüpfen und die Besucher von ihren Hachenburger
Bieren begeistern.
Exportchefin Sarah Schorge „Wir sind froh, dass sich auch auf
dem internationalen Markt der Trend zu einer hohen Produktqua-
lität durchsetzt. Wir hatten einige interessante Kontakte aus dem
südamerikanischen Raum, ebenso auch aus Asien und Südeu-
ropa. Wir konnten neben unseren ausgezeichneten Bieren mit
unserem flexiblen Service und individuellen Lösungen bei den
potentiellen Kunden punkten“.
Die Westerwald-Brauerei exportiert seit nunmehr sechs Jahren
Hachenburger Biere in Teile von China, aber auch nach Austra-
lien und Belgien. Brauereichef Jens Geimer: „Im Fokus unseres
Vertriebs steht für uns immer der Westerwald, und das soll auch
künftig so bleiben.
Jedoch bieten sich auf dem internationalen Biermarkt für uns
Chancen, die wir als Mittelständler nutzen möchten. Der Erfolg
zeigt uns, dass unsere Philosophie, unsere Biere zu 100% mit
Aromahopfen zu brauen, dort gut ankommt – als hochwertige
Alternative zu den Bieren der Industriebrauereien.“

Das Hachenburger Team mit Simone Kerschbaum (links), Sarah
Schorge (Mitte) und Philipp Klöckner (rechts) konnte viele neue
internationale Kundenkontakte knüpfen

Die Kanzlei am
Schillerplatz informiert:
Kinder haften für Ihre Eltern!
Wenn das Sozialamt zur Kasse bittet.
„Rechtswahrungsanzeige gemäß §§ 94, 117 SGB XII - Prüfung Ihrer Unterhalts-
pflicht für Frau/Herrn….“ so oder ähnlich lautet der Betreff des Schreibens
vom Sozialamt an vermeintliche Unterhaltschuldner, wenn dieses in Erfahrung
bringen will, ob Unterhaltsschuldner in der Lage sind, für ihre Eltern Unterhalt
zu zahlen.

Damit macht das Sozialamt einen übergeleiteten gesetzlichen Anspruch
gegen den vermeintlichen Unterhaltsschuldner geltend, ungeachtet des
Willens der bedürftigen Eltern/ Elternteile, die Leistungen nach dem SGB XII
(Grundsicherung im Alter und/ oder Hilfe zur Pflege) beziehen. Dieser An-
spruch ist im ersten Schritt auf Auskunftserteilung bezüglich Einkommens
- und Vermögensverhältnisse gerichtet, im zweiten Schritt auf Zahlung des
anhand der mitgeteilten Einkommens - und Vermögensverhältnisse errech-
neten Unterhalts.

Oftmals sind solche Ansprüche aber gar nicht berechtigt, eine hohe Anzahl an
Bescheiden ist falsch, so dass sich Widerspruch lohnt.

Das Sozialamt muss mit Geltendmachung des Auskunftsanspruches zunächst
die Bedürftigkeit des Unterhaltsgläubigers darlegen. Daran kann es beispiel-
haft bereits fehlen, wenn gemäß § 19 SGB XII Ehegatten oder Lebenspartner
über Einkommen und Vermögen verfügen, welches bei dem Unterhaltsbedürf-
tigem bedarfsmindernd zu berücksichtigen ist oder wenn es beispielsweise ei-
genes Vermögen des unterhaltsbedürftigen Elternteils gibt. Bei Geschwistern,
sprich mehreren Kindern des Unterhaltsbedürftigen, ist auch deren Leistungs-
fähigkeit zu berücksichtigen bzw. durch das Sozialamt darzulegen, warum
diese gegebenenfalls vermeintlich nicht leistungsfähig sein sollen.

Ein Anspruch des Sozialamtes kann beispielsweise bereits dem Grunde nach
nicht gegeben sein, wenn der Unterhaltsanspruch verwirkt ist, vgl. §1611 BGB.
Die Rechtsprechung bejahte bereits wiederholt eine Verwirkung, wenn der
Elternteil sich um das Kind nicht gekümmert hat und/ oder ebenfalls seinen
eigenen Unterhaltsverpflichtungen nicht nachgekommen ist. Aber auch an-
dere Gründe sind denkbar, wie etwa der Ausdruck vollkommener Verachtung
gegenüber dem Kind. Das Sozialamt kann aber auch bei Untätigkeit auf sich
übergeleitete Unterhaltsansprüche verwirken.

Sofern der Anspruch auf Unterhaltszahlung dem Grunde nach besteht, ist in
einem zweiten Schritt zu ermitteln, in welcher Höhe. Der Unterhaltsschuldner
muss leistungsfähig sein, was sich nach dessen Einkommen und/ oder Ver-
mögen bestimmt. Beim Einkommen gelten jedoch für den Elternunterhalt
wesentlich höhere Selbstbehalte als beim Kindesunterhalt, zudem ist es um
zahlreiche Positionen zu mindern. Dazu gehören etwa vorrangige Unterhalts-
verpflichtungen gegenüber den eigenen Kindern und Ehegatten, eine ange-
messene Altersvorsorge, berufsbedingte Aufwendungen und Fahrtkosten,
monatliche Belastungen für die Immobilienfinanzierung, Versicherungen und
z.B. auch Krankenzusatzversicherungen.

Auch Darlehen für Konsumentenkredite können Berücksichtigung finden, so-
fern diese vor der Bedürftigkeit der Eltern begründet worden sind. Eine Ver-
wertung des Vermögens des Kindes kommt nur in Betracht, wenn bestimmte
Grenzen überschritten werden. Nicht antastbar bei der Ermittlung von Eltern-
unterhalt ist das sog. „Schonvermögen“ des Kindes, wozu zum Beispiel das
Eigenheim gehört oder Vermögen, das zur Altersvorsorge oder beispielsweise
für Reparaturen am Haus dient.

Haben auch Sie ein Auskunftsersuchen oder bereits einen Bescheid vom
Sozialamt erhalten?

Verschenken Sie kein Geld! Ihre Kanzlei am Schillerplatz!

–
A
n
ze

ig
e

–

13

Geschäftsanzeigen online buchen: Registrieren Sie sich jetzt unter „meinWittich“ bei www.wittich.de
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DER SPEZIALIST FÜR IHRE FESTLICHKEITEN

Einfach anrufen -
Wir helfen Ihnen weiter

Telefon / Fax: 0 27 75 / 76 20

Zum Hofacker 4
35759 Driedorf-
Münchhausen

Büttner hilft bei
Rohrverstopfungen!
Nutzen Sie die über 40-jährige Erfahrung vom Fachmann
Jürgen Büttner.
Die Firma Büttner ist mit modernster Technik und Spezialgerä-
ten ausgestattet. Schneiden Sie die Anzeige aus und hängen
Sie diese an Ihre Pinnwand, damit Sie im Notfall für sich und
Bekannte immer diese Telefonnummer »06479/653« greif-
bar haben.
Wir sind immer für Sie da.
Ihre Fachspezialisten in Ihrer Nähe erreichbar.

– Anzeige –

Мы говорим по-русски. Biz türkçe konuşuyoruz.

Häusliche Alten- und Krankenpflege • Betreuungsdienst
Bettina Lebershausen - Wällertorstraße 45 - 35764 Sinn
Tel. 06449 /921837 - Mobil: 0171 /5310385

Wir sind in Ihrer Gemeinde für Sie da!

Gruppenangebot für Menschen mit besonderem Betreuungsaufwand · Demenz- und Besuchsdienst mit Caritas Lahn-Dill-Eder

www.pflege-lahn-dill.de

Seit

über 20 Jahren
Pflegekompetenz

ANWALTSKANZLEI
HEIDENREICH

Tätigkeitsfelder: Familienrecht, Erbrecht,
Arbeitsrecht, Verkehrsrecht

Hausbesuche nachVereinbarung möglich !

Zum Sportzentrum 6
35794 Mengerskirchen

Telefon: 0 64 76/ 4 190 190
Telefax: 0 64 76/ 4 190 191

schnell und
sauber montiert

Neue (T)Raumdecke in nur 1 Tag!

Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Mi./Fr. 13-18 Uhr • Sa. 10-16 Uhr

Mo./Di./Do./So. nach Vereinbarung

PLAMECO-Fachbetrieb Henning Bär
Herborner Str. 1, 35764 Sinn oder rufen Sie an: 02772/9244077

Das Haus des Lebens Seniorenzentrum Driedorf
ist eine Einrichtung der stationären Altenhilfe.
In unserem neu erbauten Haus finden insgesamt
83 ältere hilfs- und pflegebedürftige Bewohner
ein neues Zuhause.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

• eine exam. Pflegefachkraft (m/w) mit
einem Stellenanteil von 75 %

• zwei Pflegepersonen (m/w) mit einem
Stellenanteil von jeweils 50 %

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

Haus des Lebens Seniorenzentrum Driedorf
Frau Simone Funk, Heimleitung
Schulberg 3, 35759 Driedorf
oder per Mail an: s.funk@hdl-driedorf.de

StellenmarktaktuellStellen Anzeigenannahme 06643-9627-0



Greifensteiner Nachrichten – 18 – Nr. 43/2017

Für die überaus zahlreichen
Aufmerksamkeiten anlässlich meines

80. Geburtstages
möchte ich mich bei allen Gratulanten
auf das Herzlichste bedanken.

Franz Sedlaczek
Beilstein, im Oktober 2017

HerzlichenDank
85 Für die vielen Glückwünsche, Blumen

und Geschenke in solch reicher Form zu
meinem

85.Geburtstag
möchte ich mich auf diesem Wege bei allen Verwandten,
Freunden und Bekannten recht herzlich bedanken. Ich habe
mich sehr gefreut.

MathildeKeller
Holzhausen, Sonnenhof, im Oktober 2017

Am 3. November 2017 werde ich 80 Jahre alt.

Wer mir dazu gerne gratulieren möchte,
ist von 10.30 bis 12.30 Uhr herzlich willkommen
in der Gaststätte „Zur Linde“ in Holzhausen.

Werner Strödter }}

Hilde Luise Hemann
* 12.10.1934 † 03.10.2017

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die mit uns Abschied genommen
haben und ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt der Praxis Dr. med. U. Morr-Strath-
mann sowie dem Pflegedienst Heike Lang für die jahrelange
gute, zuverlässige und einfühlsame Betreuung.

Danke auch Herrn Pfarrer R. Lepper für die ansprechende Predigt
anlässlich der Trauerfeier und nicht zuletzt allen Freundinnen,
Nachbarn und Bekannten, die mit unserer lieben Hilde -
besonders im letzten Jahr, wo sie verwitwet war - in
liebevollem, herzlichen Kontakt geblieben sind.

Im Namen aller Angehörigen:
Sonja Rudolph

Beilstein, im Oktober 2017

en

FamilienanzeigenFamilienanzeigen
Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0
oder www.anzeigen.wittich.de

Schön, dass du da bi
st!

Mariechen
12. November 2013 - 51 cm - 3.250 g

Wir freuen uns sehr mit den glücklichen Eltern

Timo & Anna Mustermann
geb. Muster

Die stolzen Großelte
rn:

G. & M. Muster, Musterstadt

L. & D. Mustermann, Musterbach

Hallo Mamas und Papas, Kinder, Omas und Opas,
frisch Vermählte aufgepasst!

Gestalten Sie in wenigen Schritten Ihre ganz persönliche und
individuelle Familienanzeige schnell und einfach über das Internet!

Einfach auf www.wittich.de/familienanzeigen gehen und den
Erscheinungsort eingeben. Schon können Sie aus verschiedenen
Anzeigenvorlagen auswählen oder selbst kreativ sein!

Sie haben Fragen?Wir sind für Sie da.
Telefonisch: 06643-9627-0
Per E-Mail: info@wittich-herbstein.de
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Ihre persönliche Familienanzeige

Goldene Hochzeit
Allen, die uns für 50 gemeinsame Ehejahre ihre
zahlreichen Glückwünsche, Blumen und
Aufmerksamkeiten überbrachten, dankenwir auf
diesem Wege von ganzem Herzen.

Josef und Hannelore Muster
Musterhausen, im November

Katrin Muster & Marco Mustermann
Wir heiraten am 3. Oktober 2013 im Standesamt Musterhausen.

Mustergasse 12, Musterhausen, im Oktober

Der Wert des Lebens
liegt nicht in der Länge der Zeit,

sondern darin, wie wir sie nutzen.
Montaigne
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Internet: anzeigen.wittich.de • Tel. 06643 9627-0 • Fax 06643 9627-78 • E-Mail: kleinanzeigen@wittich-herbstein.de

Kleinanzeigen
>> einfach online buchen

anzeigen.wittich.de

private + gewerbliche

Bereich 3

Baum- und Gartenpflege
Spezialfällungen
Heckenschnitte
Baumgutachten
Grünschnittentsorgung

Tel. 06431/216934
www.allesimgruenenbereich.org

Konfliktberatung u. Mediation,
bevor Anwalt u. Gericht, von priv.
angeboten, diskret u. preisgünstig.
Tel.: 01525/40808-10, -11 od.
06673/900995

Wohnwagen gesucht, ab sofort,
fahrbereit, TÜV u. versichert, max.
1.000 €. Tel.: 0152/54080810 od. -
12

Entrümpelung Schmidt
Fernwald

0162 / 44 52 975
ab 18.00 Uhr

06 41 / 39 97 58 55
Ich entrümpele Ihre Wohnung vom

Dachboden bis zum Keller,
besenrein. Verwendbare Sachen

werden angerechnet.

Kaufe alte/defekte Benzin-Ra-
sentraktor/-Aufsitzmäher, Wie-
senmäher, Schneefräse, Balken-
mäher, Motorhacke, Gartenfräse,
priv. Tel.: 0157/85982793, (Anruf
od. Whatsapp)

LUMIX-FZ200EG-K Digitalka-
mera, 12 Megapixel, 24-fach opt.
Zoom, Leica-Objektiv, Full-HD,
Superzoom, plus Fotoschule
FZ200, Zubehör; Orig.-Rechnung
liegt vor (469 €), kostengünstig
abzugeben, Preis VS. Tel.: 0171/
7533944 od. 06443/77073

Gut erhaltenes Schlafzimmer,

6-tlg., günstig abzugeben. Tel.:

06476/4197855

Ferienwohnungen
Freizeitobjekt LK HEF: Wohnwa-
gen m. Vorbau, Miete 180 €/mo-
natl. inkl. NK od. als Pflege od.
Mietkauf. Tel.: 01525/4080810 od. -
12

Partnerschaften

Privatmann kauft gut erh. Pelze
sowie Altporzellan, Silberbestecke,
Uhren, Schmuck aller Art, Bilder,
Zinn, Münzen, Nähmaschinen,
Abendbekleidung, zahle Höchst-
preise. Tel.: 06053/6289237 od.
0177/5913375

Stellenmarkt
Biete Hilfe bei der Pflege älterer

Leute an, vorm. bis zu 6 Std. Tel.:

06441/6714760

Haussanierung u. Reinigungs-
arbeiten v. priv.: Fassaden-/
Holzanstrich, Verlegung von Plat-
ten, Verfugung m. Kunstharz, Ver-
putzarbeiten, Hausrenovierung,
Vollwärmeschutz, Trockenlegung,
Dachreinigung, Dachbeschichtung,
Stein-, Fassaden-, Klinker-, Mauer-
u. Terrassenreinigung. Tel.: 0177/
6518998

Vermietung

Stellplätze f. Wohnwagen/
Wohnmobile in größerer Halle in
Greifenstein-Arborn zu verm., Preis
auf Anfrage. Tel.: 0171/5501699

Sonstiges

Privat su. Gebrauchtwagen,
auch m. Motorschaden u. Unfall.

Tel.: 06433/944604 od. 0171/

4144773

Zahle Höchstpreise f. Orden
aus d. 1./2. WK, Fotoalben,
Ansichtskarten, Mützen, Jacken,
Uniformen, Pickelhauben, Dolche,
Säbel, mech. Taschen-/Armband-
uhren, Mode-/Goldschmuck, Silber-
/Goldmünzen, Silberschalen, - kan-
nen, -tabletts, -dosen, -bestecke
sowie antike Ölgemälde u. antike
Möbel, Meissener Porzellan, altes
Zinn usw., auch in rep.-bed. Zust.
Tel.: 06621/42530

Kaufe Münzen, Briefmarken, Sil-
ber, Gold, Orden, Notgeld, Comics
u. Bücher. Tel.: 0171/4767007

Verk. Brennholz-Wippkreissäge f.
Zapfwellenantrieb, Pr. 1.200 €.
Tel.: 06642/1378

Gesangskanarien, Harzer Edel-

roller, in gelb, grün u. gescheckt, v.

Züchter. Tel.: 06629/6952

EINBRUCHSCHUTZ
Einbau von Zusatzschlössern

Schreinerei Bormann
Tel. 0661/64493

Keyboard zu verschenken. Tel.:

02775/474 od. 940097

Buchenbrennholz, ofenfertig,
SRM ab 65 €, v. priv. zu verk.
Tel.: 0171/7145965

Dachgrundträger Alustyle, f.

Mercedes C- u. E-Klasse,

abschließb., Fahrradhalter f. 2

Fahrräder, Skihalteraufsatz f. 3 P.

Skier, Pr. VS. Tel.: 02779/1029

Faltboot Pouch od. ähnl. gesucht,
Kajak Schlauchboot, Außenbord-
motor, gerne auch älteres Boot,
alles anbieten. Tel.: 01522/
1936786

Zahle Höchstpreise f. Schrott/
Alteisen u. Metalle/Kupfer, Mes-
sing, Edelstahl, Alu, Dachrinnen,
Heizungsrohre, Kabelabfälle, Elek-
tromotoren, landwirtsch. Geräte,
Alu-, Schlepper u. Staplerbatte-
rien usw., alles anbieten. Tel.:
0162/5906766

Reinige Ihre Teppiche/Polster vor
Ort, Fenster u. Wi.-gärten, nur
priv. Tel.: 0151/61415621

Er, Russlanddeutscher, 68 J., 175

cm gr., 95 kg su. Sie f. Leben. Tel.:

06471/9569592

Herr Schmitt Garantiert Höchst-
preise! Ankauf v. Pelzbekleidung,
Designer-Handtaschen, Abend-
garderobe, Kunst u. Antikes, Por-
zellan, Puppen, Gold-/Silbermün-
zen, Edelsteine, Bernsteine, Koral-
len, Wandteppiche, Uhren u. v. m.
Diskret, seriös, unverbindlich, m.
sof. Barzahlung. Termine anfragen
unter Tel.: 0157/58551579, Fulda

1a trock. Buchenkaminholz,
beste Qualität, sof. brennbar, ab
45 €, begr. Menge. Tel.: 01522/
8000388

Antikhändler kauft Sachen aus
Uromas Zeiten von 1945: Por-
zellan, Meißen, Rosenthal usw.,
Porzellanfiguren, Silber, Bierkrüge,
Ölgemälde bis 1920, Uhren, Mili-
tärsachen, Bücher, Möbel bis 1920,
Münzen, Spielzeug, alte Ansichts-
karten, Briefmarkensammlung. Ul-
rich Siebert, Bahnhofstr. 47, 35435
Wettenberg, Tel.: 06406/71300

Zahle absolute Höchstpreise f.
Schreibsekretäre, Kommoden,
Glasvitrinen, Eckschränke,
Gemälde, Goldschmuck, Bernstein-
schmuck, Taschen- u. Armbanduh-
ren, Silbergegenstände, Münzen,
Orden 1./2. WK, Reservistenkrüge,
Uniformen, Mützen, Dolche/Säbel,
Ansichtskarten, Fotoalben, Blech-
spielzeug, Haushaltsauflös. usw.,
alles anbieten. Tel.: 06621/65463

Suche alte Mopeds, Mofas u.

Krafträder, auch defekt od. Scheu-

nenfunde. P. Schmidt, Tel.: 0160/

2607623

Denken Sie
an ein Foto...!
Schalten Sie bequem über das Internet Ihre
Private Kleinanzeige mit einem Foto.

anzeigen.wittich.de

www.wittich.de

LW-Service
auf einen Klick:
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Aus unserer Metzgerei Droß:

Gyros
1 kg

Kotelett
1 kg

Bauch, ohne Knochen

1 kg

Original Wagner Pizza
versch. Sorten

Buko Der Sahnige
versch. Sorten, 200-g-Packung

Müller Joghurt mit der Ecke
versch. Sorten

REWE Nagler OHG

Hellsdorfer Straße

35753 Holzhausen

Tel.: 06478 - 91046 · Fax:
06478-91047

Wochenendangebotevom26.10.bis28.10.2017

Besser leben.

5.49
4.44
6.99

Aus unsererMühlenbäckerei Jung:

Hexenkruste
750 g

Obst und Gemüse täglich frisch:
Himbeeren
125-g-Schale, ESP, MAR

Eisbergsalat
DEU

Halloween-Kürbis
DEU
extra groß zum Schnitzen

Coca-Cola
versch. Sorten, 2-l-Flasche
zzgl. 0,25 € Pfand0.29

0.88
1.66

1.59

0.59

3.40

3.99

1.19

Solmser Gewerbepark 14 (Nach Aldi 3 x rechts) • 35606 Solms-Burgsolms • Tel.: 0 64 42/9 22 06 37 • Unsere Öffnungszeiten: Mo – Fr 9.00 – 18.00 Uhr, Sa 9.00 – 13.00 Uhr

MARKENBRILLEN
IMMER MINDESTENS

Der Weg lohnt sich!dasbrillenoutlet

*Beim Kauf einer Brille gibt es eine Zweitbrille mit den gleichen Glaswerten für die Hälfte des regulären Preises.
Die Aktion gilt auch für Sonnenbrillen mit Korrektionsgläsern. Aktionszeitraum: 26. Oktober 2017 bis 31. Januar 2018.
Die Zweitbrille muss bis spätestens 6 Wochen nach dem Kauf der Erstbrille bestellt werden. UNSERE NEUEN FASSUNGEN SIND DA.

TOP-DESIGN. TOP-QUALITÄT. TOP-PREISE.

FÜR SIE. FÜR IHN.

Versprochen:
Die Zweite gibt’s für die Hälfte!
Versprochen:

Die Zweite gibt’s für die Hälfte!


